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DFamses wehser Rona

Über Kunst zu sagen weiß ich wenig¬

Als sind auf Scphrafertefel und Präzter

Durch Trapel kouppel bracht manches ich herfür
der Nachbar es gewürstel u Nasinn nannte

Ich selber auch nicht viel darn erkannte

doch schiens mir wohl waßt mir nicht was

Zlieh zur Mutter die liebe die sagte nur das .
grönlaßdaß ein Pferdessei ain Haus ein schrekliches Thier

den Mann davorhiel ein vor Schrecken schier

Ganz ähnlich habichs durchall die Jahre getrieben
Her mancher nanntshüßlich die andre ist stehen geblieben

vor den Taheln die ich mitformen u harbe gefällt
Man fregte ger oft welch Gehennuß firm ich gefällt
Uad keinen di Fragen wozu wärum und was
in Verlegenheit säglich wohlöster es ist ja uum Späst
Es drangt michhalt ja mir zubilden u zu gestalten

da muß schön ein eigner Triebin mir welten .
0 König Ramses sei geedig bleib milde

wenn ich genuu nicht sagen kann wie ich es bilde



Es ist halt die Kunst ich mach was ich kann

Viel feißstekt darin du findst vielleicht gefallen deri
Wenn gnüdig gerichst mit Gedald es zu sehen

di wirß es aus Welling der eignen Seele verstehen
dann weiser Konig o gütiger Ranises

Wenn das Bild dir gefällt und was der gefällt

so benams es
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